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Motivationsschreiben zum Gesuch zur Eignung als  Pflegefamilie 

Bitte verfassen Sie zusätzlich zum Gesuchsformular ein Bewerbungs- und Motivationsschreiben.  

Ihr Schreiben sollte maximal 2 Seiten umfassen. Darin beschreiben Sie in Ihren eigenen Worten Ihre 

Beweggründe ein Pflegekind aufzunehmen. Bitte nehmen Sie dabei auch Bezug dazu, ob Ihnen zum 

aktuellen Zeitpunkt das mögliche zukünftige Pflegekind bereits bekannt ist oder nicht und falls ja,  

in welchem Bezug Sie zum Kind stehen.  

Gerne würden wir beispielsweise zu den untenstehenden Punkten etwas von Ihnen erfahren. Möglich-

erweise können die nachfolgenden Fragen Sie bei Ihren Überlegungen unterstützen und anregen:  

 Wie sind Sie auf die Idee gekommen Pflegeeltern zu werden? 

 Was spricht Sie an dieser Aufgabe an? 

 Wie stellen Sie sich das Zusammenleben mit einem Pflegekind vor? 

 Wo sehen Sie Ihre Stärken für diese Aufgabe?  

 Was könnte Ihnen allenfalls schwerfallen? 

 Was für Erfahrungen mit Kindern / Jugendlichen bringen Sie mit? 

 Was möchten Sie einem Kind / einem Jugendlichen mitgeben auf seinen Lebensweg? 

 Wie steht Ihr soziales Umfeld dazu? Werden Sie von Familien/ Freunden unterstützt?  
 
Ein Pflegekind ist ein Kind mit einer Herkunftsfamilie.  

 Wie stellen Sie sich Ihren Kontakt zur Herkunftsfamilie vor? 
 
Ihre persönliche und familiäre S ituation 

 Wie sieht Ihr Alltag aus? Arbeit, Freizeit, familiäre Verpflichtungen? 

 Wenn Sie eigene Kinder haben: wissen Sie, ob diese mit der Aufnahme eines Pflegekindes ein-
verstanden sind? 

 Was macht Sie als Familie aus?  
 

Bitte legen Sie dem Motivationsschreiben je einen tabellarischen Lebenslauf 
von allen Gesuchstellenden bei.  

Folgende Punkte sollte Ihr tabellarischer Lebenslauf enthalten: 

 Jahreszahlen 

 Wichtige Lebensphasen 

 Schulzeit 

 Aus- und Weiterbildungen 

 Arbeitsstellen 

 Gesellschaftliches Engagement, Vereinstätigkeit, Politisches und religiöses Engagement 

 
 

 

Wir danken Ihnen für Ihre wertvolle Mitarbeit und freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen.  
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